Förderrichtlinie zur Bezuschussung der Kinder- Jugend- und Seniorenarbeit der Stadt Kahla vom 29.11.2012
1. Die Stadt Kahla fördert im Rahmen ihrer Möglichkeiten Maßnahmen im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit und der Senioren.

Die Förderung wird aus den Einnahmen von Spenden und Zuschüssen finanziert.

Die Förderung ist nicht Bestandteil des jährlichen Haushaltplanes der Stadt Kahla.

Der jährliche Gesamtförderbetrag wird auf maximal 5000,- € festgesetzt.

Auf die Förderung besteht kein Rechtsanspruch.

Die Gesamtfördersumme wird wie folgt aufgeteilt.

Kinder- und Jugendarbeit
max. 4000,- €/Jahr

Seniorenarbeit


max. 1000,- €/Jahr

Wird der Betrag einer Förderart nicht ausgeschöpft, kann der Restbetrag zur Erhöhung der anderen Förderart verwendet werden.

2. Anträge können von Vereinen, Organisationen und anderen juristischen Personen gestellt werden, die gemeinnützig für Kinder, Jugendliche und Senioren Aktivitäten organisieren und deren Sitz in Kahla ist.

Durch Anteilsförderung können maximal 70 % eines Antrages gefördert werden.

3. Die Anträge müssen die Maßnahme beschreiben und eine Aufstellung der zu erwartenden Kosten und einen Finanzierungsplan enthalten.

Die Anträge sind jährlich bis zum 15. März schriftlich bei der Stadtverwaltung Kahla zu stellen.

4. Der Kultur- und Sozialausschuss erarbeitet einen verbindlichen Vergabevorschlag auf der Grundlage der Förderrichtlinie und legt ihn dem Stadtrat zur Kenntnisnahme vor.

Die Stadtverwaltung erstellt auf der Grundlage des Vergabevorschlages des Ausschusses einen Zuwendungsbescheid an den Maßnahmeträger.

5. Der Maßnahmeträger erbringt 3 Monate nach Maßnahmeabschluss des im Bescheid bezeichneten Haushaltjahres, spätestens bis zum 31. Dezember des laufenden Jahres den Verwendungsnachweis durch Vorlage der Originalbelege beim Hauptamt der Stadtverwaltung Kahla.

Die Stadtverwaltung prüft die sachgerechte Verwendung der Mittel und erstellt den Endbescheid und weist die Auszahlung der Mittel an die Träger an.

Kahla, den
 29.11.2012



            gez. Nissen







            Bürgermeisterin
